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Das Rote Kreuz

ÜN à IwsigvsrsillZkMsrs!
Hlîtglisâsrroerbung.

Wir ersuchen die Kassiere der Zweigvcreine, uns möglichst bald Zbrecknung über den

lNitglisckerkcirten-Verkciuk einzureichen und uns die kzälkts clss Erlöses durch Postscheck

Nr. IIl/877 einzusenden.

Laut Beschluß der Direktion fällt die Hälfte des Ertrages den betreffenden Zweig-
vereinen zu, die andere Hälfte dem internationalen Komitee des Roten Kreuzes in Genf.
Wir werden ihm diese nach Eingang sämtlicher Betrüge zuwenden.

vas Ergebnis à t<artenverkciukes ikt nickt mit ckem ancksrn Zammelsrgsbnis
2U verlckmàen, sonckern muh genau aussinanklergslialten wsrcken.

Oas lentrcillekrstciriat.

Kn à Iiosigvsrsms!

Die Versendung der Mitgliederkarten konnte infolge der verspäteten Bestellung durch
viele Zweigvereine nicht rechtzeitig erfolgen. Wir müssen den Zweigvereinen die Schuld
selbst zumessen und dürfen sie deshalb auch eher um Geduld bitten. Beim Erscheinen dieses

Blattes hoffen wir, daß sämtliche Bestellungen erledigt sind.
vas lentrallekretciriat.

Vom kllckertlsck.

„Säuglings- unä iilsiakinäorpklsge in krage
unä Sntioort", eine Vorbereitung zur Prüfung
als staatlich anerkannte Säuglings- und Klein-
linderpflegerin von Dr. rnecl. Erich Krase-
mann, Assistenzarzt der Universitätsklinik in
Rostock. Mit einem Vorwort von Prof. Dr. irreci.

H. Brüning-Rostock. Leipzig 1921. Verlag
Georg Thieme, Leipzig. Preis gehestet 8 Mark.

Entgegen der bisher üblichen Darstellungswetse
hat der Verfasser zum ersten Male für das in Rede

stehende Gebiet den Lehrstoff in Frage und Antwort
geordnet. Diese Art der Abfassung erleichtert in vielen

Fällen das Verständnis und wird namentlich den

zahlreichen Jntercssenlinnen nicht unerwünscht sein,

die sich lediglich zwecks persönlicher Belehrung oder

zur beruflichen Ausbildung mit der Säuglings- und

Kleinkinderpflege befassen wollen. Dem Buch ist wei-

teste Verbreitung zu wünschen.

Sckiiooizortioimkaloniler IY2I. Verlag A. Bopp
H Cie., Zürich, 2.30 Fr.

In reichhaltiger Ausstattung ist dieser Kalender
wieder erschienen, dem unsere besten Schweizerautoren

ihre Feder zur Verfügung gestellt haben, so Jakob
Boßhart, Joseph Reinhart, S>mon Gfeller, Meinrad
Lienert und andere mehr. Wir enipfehlen dieses Volks-

tümliche Jahrbuch unsern Lesern bestens. Gerade für
Kranke, die oft nicht wissen, wie sie ihre trüben Tage

hinbringen sollen, eignet sich das Hcft durch seine

nicht allzu langen, aber höchst interessanten Aussätze

aus allen Gebieten unseres Vaterlandes.

?nkolge Ztostanckranges muhten einige "Cingelanck» ciuk à näcklts Nummer Zurück-

gestellt werclen. ^ir erlucksn clie Cinlsncksr um Ssäulkl. vis Necknktion.

Druck und Expedition: Gciioss.nchhaftS Buchdrucker?! Bern, Neuengasse 91.
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